
Turnierbericht Kleinfeldturnier * Sportfest Eintrac ht Walldürn am 11.07.2014 
 
Der FSV nahm erstmals an dem Behörden-, Firmen- und Freizeitturnier teil, nachdem man 
die Teilnahme am AH-Turnier am darauffolgenden Tag mangels Spielerzusagen absagen 
musste. 
 
Zu dem Turnier traten insgesamt vier Mannschaften an. Jeder spielte gegen jeden. Die 
teilnehmenden Mannschaften waren: Volksbank Franken, Kinderheim Walldürn, Fa. Weiss 
und unser FSV. Gespielt wurde aufs Kleinfeld, mit 5 Feldspielern und 1 Torwart mit einer 
Spielzeit von 15 Minuten. 
 
Nachdem die Volksbank das Auftaktspiel gegen das Kinderheim mit 2-3 verloren hatte, 
spielte der FSV gegen die Fa. Weiss. Sicher stand der FSV in der Defensive und erzielte 
durch Rudi Wink das 1:0. Nach einer weiteren schönen Aktion erhöhte Mario Turra auf 2:0. 
Die Fa. Weiss drängte nun vehement auf den Anschlusstreffer, während sich der FSV auf’s 
Kontern verlegte. Schließlich erzielte die Fa. Weiss den 2:1 Anschlusstreffer, bevor dann 
Rudi Wink sich bei einem schnellen Gegenstoß durch setzte und den 3:1 Endstand erzielte. 
Nach einer 10-minütigen Pause durfte der FSV gleich sein nächstes Spiel gegen die 
Volksbank bestreiten. Bei der Volksbank merkte man, dass sie sehr viele aktive Spieler in 
ihren Reihen hatten und gleich losstürmten. Dabei gelang ihnen gleich das 1:0 so dass sich 
nun die Volksbänkler auf’s Kontern verlegen konnten. Der FSV versuchte alles, Mario traf 
zweimal den Pfosten und der gegnerische Torwart machte mit weiteren Glanzparaden alle 
Hoffnungen der FSV’ler auf den Ausgleich zu Nichte. Es kam wie es kommen musste und 
der clevere Gegner erzielte noch zwei weitere Tore zum 3:0 Endstand. 
Das Kinderheim verlor seine Begegnung gegen die Fa. Weiss mit 0:4, so dass alle 
Mannschaften vor den letzten Spielen jeweils 3 Punkte hatten. Nach einer weiteren 10-
minütigen Pause spielte die Fa. Weiss gegen die Volksbank 0:2. Damit wussten die FSV-
Spieler, dass sie mit 7 Toren Unterschied die Begegnung gegen das Kinderheim gewinnen 
mussten, um das Turnier zu gewinnen. Entsprechend hatte sich die Abwehr um Torhüter 
Andy Stölzel vorgenommen zu Null zu spielen. Man kontrollierte das Spiel von Beginn an 
und erarbeitete sich erste Torchancen, welche jedoch leichtfertig vergeben wurde. Erst als 
sich Straub einmal mit in den Angriff einschaltete und durch einen Pressschlag das 1:0 
erzielte war der Knoten des Tore schießen beim FSV geplatzt. Turra erzielte das 2:0, Marian 
Eichberger ließ nach einer schönen Kombination das 3:0 folgen. Das schönste Turnier des 
Tages erzielte Mario Turra, als er eine Flanke von Neid durch einen Fallrückzieher kurz vor 
Spielende einnetzte und den 4:0 Endstand herstellte. In dem Spiel wären noch weitere 
Treffer drin gewesen, wenn die Angriffe übersichtlicher (Pass zum freistehenden Tommy) 
und konsequenter vorgetragen worden wären. 
 
Mit dem erreichten 2. Platz konnte der FSV an diesem Tag sehr zufrieden sein und hatte mit 
6 Punkten und 7:4 Toren eine sehr gute Bilanz vorzuweisen. Leider konnten den wirklich 
riesigen Pokal (fast wie der Championsleague Pokal) die Volksbank (6 Punkte 8:2 Tore) für 
den 1. Platz entgegen nehmen. Der FSV erhielt ein 5-l Fass Bier, 2 Büchsen Hausmacher 
und ein 10 EUR Gutschein der Metzgerei Herkert. 
 
Besonders zu erwähnen sind: Die angereisten Fans: Werner und Kollege sorgten durch ihre 
polizeiliche Präsenz dafür, dass es keine Ausschreitungen gab und es nicht regnete, 
Czasche und Klaus Link sorgten dafür, dass die Wertsachen gut verwahrt waren, zumindest 
im ersten Spiel, bevor sie dem Ruf des kühlen Bieres erlagen. Unser jüngster FAN Selina 
Eichberger (Eichbaum’s Tochter, 1,5 Jahre) sorgte dafür, dass wir einen Auswechselspieler 
hatten. Sie schaute souverän und abgeklärt außen vom Spielfeldrand zu, als der Papa 
Fußball spielte und freute sich ganz arg über dessen Tor. Die vier Spieler Stölzel, Neid, 
Alexander Dörr und Straub noch gekennzeichnet aber auch eingespielt vom Vortag im FSV 
Training waren, aber besonders die drei Außenspieler mit Ferse-, Leiste- und Knieproblemen 
zu kämpfen hatten und dennoch die letzte Partie zu Null spielten.  
 
Spieler (Tore): Andreas Stölzel, Alexander Dörr, Gerd Straub (1), Tommy Neid, Marian 
Eichberger (1), Mario Turra (3), Rudi Wink (2) 


